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Teilnahmebestätigung 
Bei Abschluss eines einzelnen Moduls erhalten die Teilnehmen-

den eine Bestätigung mit Anführung der behandelten Inhalte.

Zudem werden entsprechend ECTS Punkte nach dem  

Europäischen Referenzrahmen vergeben.

Ergänzungsmodul

Werte und Entwicklungen in Islam,  

Judentum und Christentum

Start des Moduls: vorauss. Mai 2017

Teilnahmegebühr: EUR 470,– zzgl. MwSt

Modul 3 – Didaktik und Methodik in  

interkulturellen Trainings

Blockseminar 6./7.4. und 13./14.4.2018

Prüfung: Durchführung eines Trainings

Teilnahmegebühr: EUR 470,– zzgl. MwSt

Modul 4 – Praktische Anwendung

Termine nach Vereinbarung

Prüfung: Durchführung eines Trainings

Teilnahmegebühr: EUR 470,– zzgl. MwSt

Modul 1

Grundlagen der  

interkulturellen Bildung

Blockseminar 26./27.1. und 2./3.2.2018

Teilnahmegebühr: EUR 470,– zzgl. MwSt

Modul 2

Konzeption und Gestaltung  

interkultureller Projekte

Blockseminar 23./24.2. und 2./3.3.2018

Teilnahmegebühr: EUR 470,– zzgl. MwSt

Die Weiterbildung „Interkulturelle/r Trainer/in“ bzw. „Interkulturel-

le/r Multiplikator/in“ stellt heute eine wichtige Zusatzqualifikation 

in vielen Berufsfeldern dar. Voraussetzungen, Kenntnisse und Ziele 

von Menschen, die sich weiterbilden möchten, sind unterschiedlich. 

Deshalb bietet das ZIM verschiedene Fortbildungen mit Zertifikatsab-

schluss in modularem Aufbau an.  Alle Module können auch einzeln 

gebucht werden. Teilweise können Vorkenntnisse und Qualifikatio-

nen individuell angerechnet werden.

Modulares Weiterbildungssystem  

mit individueller Anerkennung

Zuschussmöglichkeiten 
Infos zu Förderungen & steuerlichen Vergünstigungen unter  

www.zim-bremen.com/de/weiterbildung.

Detail-Informationen unter:
Info Tel. 0421 – 59054200

www.zim-bremen.com/de/weiterbildungi
Das Zentrum für Interkulturelles Management & Diversity (ZIM), 

gegründet 1998 als Institut der Hochschule Bremen, beschäftigt 

sich mit Fragen interkultureller Kommunikationsstrukturen und der 

Steuerung von Vielfalt.

  

Das ZIM leistet eine Verbindung zwischen Theorie und Praxis in 

Weiterbildung, Forschung, gesellschaftlicher Entwicklung.

Die verschiedenen Module 
UE = Unterrichtseinheit zu je 45 Minuten 

Kompetenz



Beratung & Buchung
Katrin Nissel M. A.

Projektkoordination

Katrin.Nissel@hs-bremen.de

0049 (0) 421 – 59054200

Mehr Informationen und Anmeldung zur Weiterbildung:

www.zim-bremen.com/de/weiterbildung

Zielgruppen
Die interkulturelle ZIM-Weiterbildung richtet sich an Menschen aus 

folgenden Bereichen:

• Aus- und Weiterbildung • Gesundheit und Pflege

• Hotellerie und Tourismus • Industrie und Handel

• Kunst und Kultur • Medien und Gestaltung

• Soziale Arbeit und Flüchtlingshilfe • Verwaltung und Behörden

www.zim-bremen.com
ZENTRUM FÜR
INTERKULTURELLES
MANAGEMENT & DIVERSITY
HOCHSCHULE BREMEN

Der Praxisteil zum o. g. Zertifikat beinhaltet u. a.:

•	 Hospitation und Reflexion eines interkulturellen Trainings

•	 eigenständige Durchführung eines interkulturellen Trainings 	
	 (mit Supervision)

•	 Protokolliertes Team-Coaching

•	 Praxisbericht mit Handlungsalternativen

Erforderliche 
Module für 

dieses 
Zertifikat

Erforderliche 
Module für 

dieses 
Zertifikat

Sensibilisierung

Vertiefung

Förderung EntwicklungFestigung

QualifizierungErweiterung

Interkulturelle/r Trainer/in Interkulturelle/r Multiplikator/in
Inhalte der Weiterbildung

• 	Reflexion des eigenen Kulturverständnisses 

• 	Festigung der individuellen interkulturellen Kompetenz

• 	Einsatz interkultureller Methoden, Übungen, Strategien 

• 	Kulturkonzepte

• 	Relativität von Wahrnehmung und Umgang mit Vorurteilen

• 	Ethische Dilemmata in Konfliktsituationen

• 	Wertesysteme und Kulturstandards

• 	Kommunikationsstile, Zeitverständnis, Status, Hierarchie, 

Machtverhältnisse, Geschlechterrollen

• 	Lösung interkultureller Stresssituationen & Missverständnisse

• 	Grundlagen der Interkulturellen Öffnung

• 	Good Practice Beispiele

• 	Initiierung, Steuerung, Optimierung eigener Projekte 

• 	Projektmanagement, Drittmitteleinwerbung und  

Öffentlichkeitsarbeit im interkulturellen Kontext

Für die Erlangung des Zertifikats Interkulturelle/r

Multiplikator/in in der beruflichen Praxis sind die 

Module 1 und 2 erfolgreich abzuschließen.

Inhalte der Weiterbildung

• 	Grundlagen interkultureller Kommunikationsforschung 

• 	Umgang mit Mehrdeutigkeit und Widersprüchlichkeit

• 	Entwicklung von Lösungsstrategien interkultureller Konflikte

• 	Interkulturelle Kompetenzanalyse

• 	Initiierung, Steuerung, Optimierung von interkulturellen 

Projekten / Settings

• 	Curriculare Entwicklung

• 	Didaktische Grundlagen und methodische Ansätze

• 	Simulationstechniken

• 	Einsatz von Video und Film

• 	Lern-, Lehrstile und -theorien

• 	Appreciative Inquiry

• 	Anti-Gewaltforschung (Grenzen, Regeln, Toleranz)

• 	Umgang mit unterschiedl. Zielgruppen und Gruppengrößen

Das Zertifikat Interkulturelle/r Trainer/in erhält man durch 

erfolgreichen Abschluss der Module 1 bis 3.

Teilnahmevoraussetzung: 6-monatiger Auslandsaufenthalt 

oder langjährige Erfahrung in einem multikulturellen Umfeld.


